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Note generali Privacy in the digital society – its forms, opportunities, and risks.
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Datenschutz bleibt ein umkämpftes Thema im Kontext der
voranschreitenden Digitalisierung. Die Beiträge des Bandes gehen der
Frage nach, welche Formen Privatheit in einer digitalen Gesellschaft
annehmen kann und welche Chancen und Risiken dabei entstehen.
Dabei ergeben sich medienkulturelle Fragestellungen nach den
Normierungsmustern hinter digitalen Anwendungen sowie die
Notwendigkeit, digitale Nutzungsszenarien zu analysieren, einzuordnen
und zu bewerten.Der interdisziplinäre Band versammelt kultur-, sozial-
, medien-, rechts- und politikwissenschaftliche Perspektiven.
»Zahlreiche lesenswerte Einzelbeiträge.«
»Es ist die Leistung dieses interdisziplinären Bandes, gesellschaftlichen
Wandel, der in der Entgrenzung von Privatheit und Öffentlichkeit durch
die Digitalisierung besteht, aus verschiedenen Perspektiven an
erhellenden Beispielen analysiert zu haben.«
»Hilft zu verstehen, warum selbst das private Lesen dank Reader
Analytics zum öffentlichen ›big-brother-liest-mit‹ geworden ist.«
»Die rechtswissenschaftlichen Beiträge [zeigen] eine Reihe von für
Nicht-Jurist*innen nicht immer auf den ersten Blick zu erkennenden
Grenzverletzungen auf. Ihnen allen ist Aufmerksamkeit zu schenken,
worauf dieser Band facettenreich aufmerksam macht bzw.
unterstreicht.«


